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Ihr seid das Licht der Welt!

    Viele bunte Gottesdienste gab es in diesem Sommer in unserer Weidenkapelle
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Gottesdienstbeginn (wenn nicht anders angegeben) 9.30 Uhr.

A= mit Abendmahl; F= familienfreundlicher Gottesdienst, *= Gottesdienst im Freien
Kindergottesdienste in der Kita: je nach Anlass 

28.08. 11. So.n. Trin    Gottesdienst; Diakon Franz K Schön
04.09. 12. So.n. Trin   10 Uhr  F *Gottesdienst an den Hofmannsteichen, 
   Weitramsdorf; Mitfahrgelegenheit 9.20 Uhr 
   an der Kirche
11.09 13. So.n. Trin   19 Uhr  Musikalischer Abendgottesdienst mit 
   „Ahornpipe“; Rolf Gorny; s.S. 8   
18.09. 14. So.n. Trin    *Gottesdienst auf dem Schulhof mit 
   Segnung Feuerwehrauto; Diakon Franz K Schön
25.09. 15. So.n.Trin.  A	 Konfirmationsjubiläum;	PC	Ahorn;	Rolf	Gorny
   anschl. Totengedenken auf dem Friedhof
02.10. Erntedank   F Familiengottesdienst zs. mit dem Kindergarten; 
   Rolf Gorny 
09.10. 17. So.n. Trin  10.30 Uhr(!)  Regionsgottesdienst in St.Markus; Mitfahrgele-
   genheit ab Kirche (10 Uhr)
16.10.. 18. So.n. Trin    Kirchweihgottesdienst mit den Vereinen; 
   Rolf Gorny
23.10. 19. So.n.Trin.  Gottesdienst; mit Gesangsquartett aus Grub; 
   Rolf Gorny
30.10.. Reformation  Reformationsgottesdienst; Rolf Gorny
06.11. Drittletzter So.    Gottesdienst; Diakon Franz K Schön
13.11. Volkstrauertag  9.00 Uhr  Gedenkfeier am Ehrenmal
																																									9.30	Uhr	 	 Gottesdienst;	PC	Ahorn;	Rolf	Gorny
16.11. Buß- und Bettag A   Abendmahlsgottesdienst mit Beichte; 
 Mittwoch  19.00 Uhr  Rolf Gorny
20.11. Ewigkeitssonntag  Gottesdienst mit Gedenken an die
   Verstorbenen; Rolf Gorny
27.11. 1. Advent F	 Gottesdienst	mit	den	KonfirmandInnen;	
   Rolf Gorny
04.12. 2. Advent F Familiengottesdienst mit dem Kindergarten; 
	 	 	 Posaunenchor	Ahorn;	Rolf	Gorny

KURZ NOTIERT - Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes! - Und hier kommt 
die gute Nachricht: Wir feiern wieder/immer noch alle Gottesdienste als Vor-Ort-Got-
tesdienste. - Abendmahl feiern wir noch so, dass wir nur die Hostien reichen - selbstver-
ständlich unter Beachtung der gebotenen Sicherheitsvorschriften. - Solange es warm ist 
werden viele Gottesdienste im Freien angeboten - Tauf- und Traugottesdienste sind selbst-
verständlich möglich: Bitte wenden Sie sich ans Pfarramt! - Bestattungen natürlich auch. 
- Kindergottesdienste in der Kita laufen wieder seit Mai. -Unsere Familiengottesdienste 
(Sommerfest Kita, Erntedank, 1.Advent) finden wieder statt. -  Kirchencafé ist wieder mög-
lich. - Wenn Sie diesen Gemeindebrief erhalten, finden unsere Gottesdienste noch im 
Gemeindehaus statt: denn unsere Kirche wird renoviert (Orgel); siehe Seite 12.
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Liebe Leserinnen und Leser,
Shalom Ben-Chorin hat 1942 einen Text ge-
schrieben, den Fritz Baltruweit 1981 vertont 
hat und der in unserem Gesangbuch unter 
der Nummer 659 zu finden ist. - Ein Lied, 
geschrieben in Kriegszeiten, viel gesungen 
Anfang der 1980er Jahre, als es um die Sta-
tionierung von Atomwaffen in Deutschland 
ging und der kalte Krieg seinem Höhepunkt 
zustrebte - und jetzt wieder so nah, so ak-
tuell:

Freunde, dass der Mandelzweig wieder blüht 
und treibt, ist das nicht ein Fingerzeig, dass die 
Liebe bleibt.
Dass das Leben nicht verging, soviel Blut auch 
schreit, achtet dieses nicht gering in der trübs-
ten Zeit.
Tausende zerstampft der Krieg, eine Welt ver-
geht. Doch des Lebens Blütensieg leicht im 
Winde weht.
Freunde, dass der Mandelzweig sich in Blüten 
wiegt, bleibe uns ein Fingerzeig, wie das Leben 
siegt.

Das Leben wird siegen. Die Liebe bleiben. - 
Kein Terror, kein Gewaltherrscher, kein Un-
rechtssystem wird sie besiegen. Nicht der 
Hass und die Gewalt, die Liebe wird siegen. 
- Mir geht es so: ich muss mir solche Worte 
immer wieder zusprechen lassen, damit sie 
nicht verschüttet werden unter all den Grau-
samkeiten, die Menschen einander antun. 

Leichtigkeit
der sommer neigt sich schon wieder dem Ende zu. ich genieße es in 
dieser Zeit die hügelige landschaft in den haßbergen zu betrachten, 
die abgeernteten Felder in ihrem leuchtenden gelb, die hecken und die 
dunkel bewaldeten hügel im hintergrund. Es sind so schöne Bilder, die 
der seele gut tun. - Wie haben wir uns alle gesehnt nach einem sommer 
voller leichtigkeit! - und tatsächlich: all die ausgefallenen Feste und Fei-
ern, sie wurden in diesem sommer nachgeholt: hochzeiten und taufen, 
Samba oder Vereinsfeste und Kirchweihfeiern. Konficamp und Schulfahr-
ten. urlaube. Wieder möglich. Endlich. gott sei dank! - Ja, und das alles 
trotz und gerade wegen der düsteren weltpolitischen Lage. - Mir hat 
sich ein Bild eingeprägt aus der unendlichen Zahl der Kriegsbilder aus 
der ukraine: ein bunt, in traditionellen Farben gekleidetes junges Paar 
steht in hinterhof irgendeiner ukrainischen großstadt. im hintergrund 
leere Fensterhöhlen, zerstörte gebäude. darum herum: festlich geklei-
dete menschen Es wird hochzeit gefeiert! mitten im Krieg. 

Damit nicht Resignation und Zukunftsangst 
die Oberhand gewinnen. - Es sind auch Worte 
aus der Bibel, die uns wie Leuchtfeuer in der 
Dunkelheit Orientierung geben können:
Ich empfehle Ihnen öfters einmal die „Se-
ligpreisungen“, der Rede Jesu auf dem Berg 
(Matthäusevangelium Kapitel 5) zu meditie-
ren: 

Selig, glücklich sind die Frieden stiften; denn 
sie werden Gottes KInder heißen.
Selig, glücklich sind, die da Leid tragen; denn 
sie sollen getröstet werden.
Selig, glücklich sind, die da hungert und dürs-
tet nach der Gerechtigkeit; denn sie sollen satt 
werden.

Wir brauchen etwas, woran wir uns halten 
können. Gerade in schwierigen Zeiten. Zwei 
Dinge halte ich für unabdingbar: Gemein-
schaftssinn und den Glauben an etwas.  - Die 
Schwachen nicht vergessen und mitnehmen, 
gerade dann, wenn uns jetzt ein Herbst und 
Winter mit Mangel ins Haus steht. - Und für 
mich genauso wichtig: der Glaube daran, dass 
mein Leben, unser Leben von Gott getragen 
ist. Auch in schweren Zeiten. Auch, wenn ich 
nicht weiß, wie es weitergeht mit mir oder mit 
dieser Welt 

Es grüßt Sie herzlich Ihr Pfarrer  Rolf Gorny
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Tauferinnerungsgottesdienst im Mai

Viele Kinder mit ihren Familien waren 
gekommen, um sich an ihre Taufe zu er-
innern. Dabei standen kleine und große 
Schuhe im Mittelpunkt - sie ließen uns 
an kleine und große Schritte denken, die 
wir im Leben gehen.
Auch die Taufkerzen waren dabei und 
wurden von den Konfirmanden ange-
zündet.
Am Ende wurden alle (ehemaligen) Tauf-
kinder gesegnet

40 Jahre tätig im Kindergarten Ahorn

Ein fast unglaubliches Jubiläum: seit 40 
Jahren arbeitet Ute Dürr (2.v.r.) als Kin-
derpfelgerin in unserer Evangelischen 
Kindertagesstätte Pusteblume! - Sabi-
ne Lindner, Margita Jenke und Pfarrer 
Rolf Gorny gratulierten herzlich; von der 
Landeskirche gab es eine Urkunde. - Wir 
wünschen Ute für ihre weiteren Jahre in 
der Kita Gottes Segen und eine glückli-
che Hand im Umgang mit den Kindern.
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Jubelkonfirmationen im September 
Die Jubelkonfirmation 2022 findet wie 
angekündigt am 25. September statt. 
Die Anschreiben sind Anfang Juli ver-
sandt worden. Haben Sie keines erhal-
ten, melden Sie sich bei uns! Wissen Sie 
jemanden,der/die nicht angeschriben 
wurde: Bitte ebenfalls im Pfarramt Be-
scheid geben. - Im Anschluss an den 
Gottesdienst gedenken wir um 11 Uhr 
der Verstorbenen auf dem Friedhof. - 
Anschließend Einkehr im Harther Keller.

Lebendiger Adventskalender in der 
Kirchengemeinde Ahorn

Wir wissen jetzt natürlich noch nicht, 
was im Dezember sein wird, und wie 
wir dieses Jahr Advent und Weihnach-
ten feiern werden. - Unter diesem Vor-
behalt planen wir unseren lebendigen 
Adventskalender, legen aber diesem 
Gemeindebrief schon einmal unsere 
Terminübersicht und einige Infos bei - 
und ermuntern Sie natürlich, sich fleißig 
einzutragen...

Konfikurs 2022/23 gemeinsam mit 
CO-Johannes - läuft...!

Nun ist bereits der zweite Konfirman-
denjahrgang in Kooperation mit der Jo-
hanneskirche Coburg gestartet.
Auftakt war ein „Blind Date“ in der ka-
tholischen Kirche St. Augustin. Mitar-
beiter*innen der Ejott und des BdkJ 
haben mit uns „blind“ den Kirchenraum 
erkundet. - Eine spannende Erfahrung!. 
- Auch das KonfiCamp im Juni haben 
wir als gemeinsame Gruppe besucht. - 
Im Juli gab es dann noch nach einem 
gemeinsamen KonfiTag in Ahorn, Gril-
len und Nachtwanderung eine Über-
nachtung mit abschließendem Früh-
stück in der Johanneskirche.

Besuche im Klinkum

Besuche im Klinikum sind wieder mög-
lich. Nach wie vor bekommen wir sei-
tens der Klinik keine Auskunft, wer aus 
unserer Gemeinde im Krankenhaus 
liegt. Haben Sie Anghörige im Kranken-
haus, die einen Besuch wünschen, oder 
sind Sie selber betroffen, rufen Sie bitte 
im Pfarramt an!

Himmelfahrt an der Alten Schäferei

Bei besten Frühlingswetter feierten wir in 
diesem Jahr endlich wieder unseren Him-
melfahrtsgottesdienst an der Alten Schä-
ferei.

Der Posaunenchor unterstütze tatkräftig.
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Bei hochsommerlichen Temperaturen nahmen unsere Konfis zum ersten Mal am 
KonfiCamp teil, dieses Mal in Rauenstein im Thüringer Wald. Über 200 Jugendliche ver-
brachten  eine  tolle Zeit miteinander - zum Glück gab es ein Schwimmbad auf dem Gelände!Erstes Treffen 

mit ZOOM
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Ich-Kisten
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VORSTELLUNG PRAKTIKANTIN                                                                                                                    

 Gründonnerstag

Martinsumzug am 11.11.
Martinsumzug mit Laternelaufen am 
11.11. um 17 Uhr. - Eine Initiative unse-
res Kindergartens. - Wir hoffen, dass es 
möglich ist, in diesem Jahr den Umzug 
durchführen zu können

Literaturgottesdienst am Abend 
mit AhornPipe, 11.9., 19 Uhr
Wilhelm Busch - Max und Moritz
... auch mit Blick auf den Weltkindertag 
am 20.9.

Vor fast 160 Jahren wurde diese Ge-
schichte geschrieben. Ganze Genera-
tionen von Kindern haben sie vorge-
lesen bekommen. - Was bedeutet das 
für die Pädagogik? - Und wie hält es 
die Bibel und Jesus mit „Streichen“ 
und „Strafen“?
Dieses und vieles mehr am 11.9. 
abends in der Kirche.
... und natürlich wunderschöne Musik 
vom Bläserquintett „AhornPipe“

Schulanfangsgottesdienste:

Dienstag, 13.9., 9 Uhr Schulanfänger

Mittwoch, 14.9., 8.15 Uhr 2.-4. Klasse

Heiteres, Beschwingtes und Nach-
denkliches im Gottesdienst am 
23.10., 9.30 Uhr
... mit dem Gesangsquartett „g-a-a-So-La-
La“ aus Grub a.F.
Der Herbst hält langsam Einzug Ende 
Oktober - wir wollen Sie mit heiterer und 
nachdenklicher Musik und Texten  mit 
auf die Reise nehmen...

Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest am 2.10., 9.30 Uhr
Zusammen mit unseren Kindergar-
ten-Kindern feiern wir Erntedank in der 
Kirche.



9                                                                                      KONFIS 2022/23

9                                                                                                               KONFIS 2021/22

Abschlussgottesdienst der Kon-
firmanden am 27.Juni mit Kir-
chenband zum Thema „Woher 
weiß man, dass es Gott gibt?“ 

„BlindDate“ - Kirchenraumerkundung in St. Augustin

Bootstour unserer Konfis 2021/22

Erster Konfirmandentag unserer neuen Konfis 2022/23
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‐ Treppen‐ und Treppenrenovierungen                                      ‐ Balkone klassisch und modern 

‐ Parkett‐, Laminat‐ und PVC Designböden                               ‐ Terrassenböden und Überdachungen 

‐ Einbaumöbel individuell und maßgenau                                 ‐ Fenster in Kunststoff, Holz, Aluminium 

‐ Innen‐ und Dachausbau                                                              ‐ Tore und Zäune 

‐ Zimmertüren, Haustüren                                                             ‐ Wintergarten 

‐ Reparatur und Instandhaltung                                                   ‐ Sichtschutz, Rankgitter, Pergola 

‐ Carport 
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Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen. 
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon, Online-
Banking, über unsere VR-BankingApp oder direkt in Ihrer 
Filiale.

www.vr-lif-ebn.de | 09571 7970

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer - Überall.
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S e p T e m b e r

Elly Apfel
Marlies Lützeler
Isolde Moser
Gisela Höllein
Hubert Bunk
Marliese Hose
Ottmar Beyersdorfer
Lothar Bansemir
Adelheid Haug
Dieter Wilhelm

Beerdigungen
J u n i
Hildegunde Wittmann, 
   geb. Sauerbrei
Fritz Grosch

Herzlichen Glückwunsch 
ZUM GEBURTSTAG                                             

O K T O b e r

Frank Groß
Helga Schulz
Brigitte Bickel
Ilse Friedrich
Horst Apfel
Karl Dehler
Isolde Schiwatsch

Rudi Tusch
Ingrid Oberender
Marga Schubarth
Ursula Fritz

n O v e m b e r

Heidemarie Müller
Otto Kolb
Ute Sommer
Helga Sollmann
Lydia Theimer
Kathrin Falk
Richard Konradt

Taufgottesdienste 
in der Kirchenge- 
meinde Ahorn

Sie möchten Ihr Kind taufen 
lassen - oder selber gerne 
getauft werden? Rufen Sie 
im Pfarramt an (Tel. 29371) 
- oder schreiben uns eine 
mail pfarramt.ahorn@elkb.
de. - Unsere Taufgottes-
dienste finden sonntags im 
Anschluss an den Haupt-
gottesdienst statt. Im Som-
mer gerne auch im Freien 
an unserer Weidenkapelle 
beim Gemeindehaus.

TAuFen
m A i
Lenny Kempf
J u n i
Jonathan Weiler
Jonatan Leicht
J u L i
Rosa Emmrich
Colin Peter
Jonas Ehrsam
Theo und Bastian Baumann

TrAuungen
J u n i
Julia, geb. Haug und Andreas Will
J u L i
Natalia, geb. Gruchel und Andre 
Bauer

Kirchensanierung 
hat begonnen
Am 25 Juli wurden die Holz-
pfeifen der Orgel ausgebaut. 
Sie werden derzeit gegen den 
Holzwurmbefall behandelt. 
Ab dem 2.Septemberwo-
chenende spielt die Orgel 
wieder. Die Gottesdienste 
finden solange im /am Ge-
meindehaus statt. 
Die Teilsanierung der Risse in 
der Kirche wird in der ersten 
Oktoberhälfte erfolgen.
Zur Finanzierung beider 
Maßnahmen bitten wir Sie 
weiterhin um großzügige 
Spenden. Vielen Dank!



13 IN KÜRZE BERICHTET

13 IN KÜRZE BERICHTET

Tag des offenen Denkmals am 11.9.

Anlässlich des Tages des offenen Denk-
mals bieten wir wieder zwei ausführli-
che Führungen durch unsere Ahorner 
Kirche an. Rudi Mages, ausgebildeter 
Kirchenführer und profunder Kenner 
der Geschichte unserer Kirche, wird die-
se Führungen gestalten:
11.9., 14 Uhr und 16 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Um 19 Uhr laden wir dann zum kon-
zertanten Gottesdienst mit dem Bläser-
quintett „AhornPipe“ ein.

Seniorenkreis Sommerfest am 
14.Juli mit Besuch aus Eisfeld

Bei bestem Sommerwetter feierten wir 
unser Seniorenkreissommerfest auf 
der Terrasse am Gemeindehaus. - Nach 
zwei Jahren Corona-Pause waren wie-
der Gäste aus dem Eisfelder Senioren-
kreis zu Gast. - Ein freudiges Wieder-
sehen nach langer Pause! - Und glech 
versehen mit einer Verabredung: zur 
Adventsfeier in der Wefa in Eisfeld stat-
ten wir einen Gegenbesuch ab! - Und 
so nebenbei: die Bewirtung beim Som-
merfest war fürstlich!
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TerminkAlender

Sommerfest - einmal ganz anders...

„Wir möchten uns innerhalb der Gruppe 
kennenlernen, austauschen und treffen!“, 
so war der vermehrte Wunsch unserer 
Eltern, der bei allen Mitarbeitern/innen 
der Kita auf großes Verständnis traf. 
Durch die lange Zeit ohne Elternabende 
und sonstige Veranstaltungen, bei de-
nen Elterntreffs möglich waren, war die-
ser Wunsch sich innerhalb der eigenen 
Gruppe zu treffen, nur zu verständlich.

Auch spielten die sehr guten Erfahrun-
gen des St. Martinumzuges 2021 eine 
große Rolle. Dieser St. Martinsumzug 
konnte ganz kurzfristig nicht wie geplant 
als Großveranstaltung stattfinden. Da je-
doch sehr großes Interesse, sowohl bei 
den Familien als auch bei uns bestand, 
diesen St. Martinsumzug für die Kinder 
nicht wieder ausfallen zu lassen, ent-
schieden wir uns sehr spontan für kleine 
St. Martinsumzüge und Feste innerhalb 
der 9 Gruppen und machten dabei sehr 
positive Erfahrungen.

So kam es, dass wir dieses Jahr kein gro-
ßes, gemeinsames Sommerfest, sondern 
9 Feste an unterschiedlichen Terminen 
in unseren Gruppen feierten. Die Gestal-
tung dieser Feste war ganz unterschied-
lich, da jede Gruppe ihre eigenen Vor-
stellungen verwirklichen konnte.
 
So gab es Treffen auf verschiedenen 
Spielplätzen außerhalb der Kita mit Pick-
nick, Spielplatzbesuche mit Picknick im 
Krippengarten, Spielen und Feiern im 
Kiga-Garten mit Verabschiedung einer 
Mitarbeiterin bis hin zum traditionellen 
Übernachtungsfest der Vorschulkinder. 
Eines aber feierten wir gemeinsam: un-
seren Open-air-Familiengottesdienst am 
Gemeindehaus am 24.7..

Margita Jenke
Evangelische Kita Pusteblume
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Abschied nehmen hieß es für unsere 
GROSSEN …

Am 22.07.2022 wurden unsere Vorschul-
kinder verabschiedet.
Dazu fand in diesem Jahr ein erlebnisrei-
cher Abend mit verschiedenen Aktionen 
statt:
Es ging los mit dem Abschlussgottes-
dienst am Gemeindehaus. Gemeinsam 
mit Abraham und seiner Familie bega-
ben wir uns auf eine große Reise.
Danach aßen wir gemeinsam mit den 
Eltern zu Abend, ließen Luftballons stei-
gen, die Wünsche der Familien in die 
Lüfte trugen -  und wir alle hoffen natür-
lich, dass sich diese erfüllen...
Unter der dicken Kastanien am Gemein-
dehaus warteten sehr zur Freude der 
Kinder die Zuckertüten, die die Erziehe-
rInnen gebastelt hatten.
Danach folgte ein spannendes Pro-
gramm in der Vorschule, einschließlich 
Übernachtung!
Wir wünschen unseren zukünftigen 
Schulkindern einen tollen Schulstart, viel 
Freude und Erfolg beim Lernen und dass 
alles klappt, was sie sich vorstellen.
Bleibt gesund und habt viel Glück auf 
eurem weiteren Lebensweg!
                        Euer Vorschulteam

Kindergottesdienst zum Pfingstwunder

Aus dem Elternbeirat der Kita 
Pusteblume
 
Nach der Lockerung der Corona-Regeln 
konnten wir unseren Austausch mit der 
Kita-Leitung wieder intensivieren. Seit Juni 
treffen wir uns wieder monatlich vor Ort zu 
einem Gespräch mit den Leitungen der drei 
Bereiche, um aktuelle Themen aus Kita und 
Elternbeirat zu besprechen. 

In unserem ersten Treffen ging es um die 
Fachkräftesituation, die Ergebnisse der El-
ternumfrage, sowie Möglichkeiten, wie wir 
als Elternbeirat die Kita weiter finanziell 
unterstützen können. Zudem prüft die Kita 
unseren Vorschlag für einen monatlichen 
E-Mail-Newsletter, der z.B. an wichtige Ter-
mine erinnern soll.

In unserem nächsten Treffen werden wir 
u.a. die Ergebnisse der Elternumfrage wei-
ter vertiefen.
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Neues Angebot für 
Kinder ab 6 Jahren! 

Singen macht Spaß! Am bes-
ten laut und fröhlich. - Und 
trotzdem: wo wird denn noch 
gesungen? Auf jeden Fall viel 
zu wenig! - Das wollen wir än-
dern. Ab Ende September soll 
es ein Angebot geben für alle 
Kinder, die Lust haben am Sin-
gen. Das ist genau das Rich-
tige für DICH...? - Dann schau 
einfach mal vorbei.

erstes Treffen: 
montag, 26.9., 16.15 uhr im 
evangelischen Gemeinde-
haus, Hauptstraße 37a.

Unser Chorleiter Gary O‘Con-
nell wird mit dabei sein. - Vor-
anmeldung bitte im Pfarramt:  
pfarramt.ahorn@elkb.de oder 
Tel. 09561 29371
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Kirchenchor
Die Kirchengemeinde Ahorn ohne den Kir-
chenchor? - Das ist eigentlich nicht denk-
bar. Über ein halbes Jahrhundert wird das 
Chorsingen in Ahorn gepflegt. Und es gibt 
nicht wenige Menschen in Ahorn, die von 
sich sagen können: da war ich auch ein-
mal dabei. - Das Singen und Hören geist-
licher Lieder ist ein tragendes Element im 
Gottesdienst und hilft die Frohe Botschaft 
noch einmal anders wahrzunehmen, als 
durch das gesprochene Wort.

Nun ist die Zahl derer, die im Kirchenchor 
singen in den letzten Jahren immer wei-
ter zurückgegangen - oft genug war der 
Chor an den Grenzen seiner Singfähigkeit 
angelangt. - Nach vielen Gesprächen mit 
allen Beteiligten ist nun der Entschluss ge-
reift, den Kirchenchor zu beenden. 

Ein letzter Auftritt fand am 14.8. im 
Gottesdienst statt. - An dieser Stelle 
möchte ich mich auch im Namen des 
Kirchenvorstandes sehr herzlich be-
danken für alle schönen Gottesdienste, 
die wir dem Kirchenchor verdanken, für 
alle Freude am Singen und den langen 
Atem, wenn‘s mal wieder knapp war 
in der Besetzung der Stimmen. Großer 
Dank auch an unseren Kirchenchorleiter 
Gary O‘Connell! - Ist das nun das Ende? 
- Nicht unbedingt: denn (vielleicht) gibt 
es auch in Zukunft noch Treffen: in ge-
selliger Runde und manchem Lied, das 
dann angestimmt wird. Warum nicht...?

Rolf Gorny
(ein ausführlicher Artikel zum Kirchenchor er-
scheint in der nächsten Ausgabe des Gemein-
debriefes)

So	viel	Verunsicherung	war	lange	nicht:	Lieferengpäs-
se bei Gebrauchsgütern, explodierende Energiepreise, 
eine	 Inflationsrate,	 die	 zunehmend	 mehr	 Menschen	
in	die	Armut	treibt	–	und	das	nach	zwei	Jahren	Pan-
demie, wo alle ausgelaugt sind und eigentlich auf ein 
entspannteres	Leben	gehofft	hatten.	Nicht	nur	das	Ge-
samtgefüge	gerät	aus	dem	Lot,	auch	persönlich	haben	
uns die zurückliegenden beiden Jahre vielfach an un-
sere	Grenzen	geführt.	Und	zu	allem	Überfluss	tobt	seit	
einigen Monaten ein furchtbarer Krieg in der Ukraine, 

„Und	jetzt?“
Die	diesjährige	Initiative	zum	
Buß- und Bettag geht auf die 
breite Verunsicherung in der 
Gesellschaft ein. 

mit ungewissem Ausgang. 
Wie	weiter?		Was	tun?	Worauf	hoffen	–	im	Großen	
wie	 im	 Kleinen,	 Persönlichen?	 Kommt	 es	 vielleicht	
nochschlimmer?	 Oder	 gibt	 es	 doch	 Perspektiven,	
die	hoffen	lassen?	
Diese	Fragen	greift	die	Initiative	zum	Buß-	und	Bet-
tag	2022	unter	dem	Titel	„Und	jetzt?“	auf.	Antwor-
ten	und	Impulse	erwarten	Sie	im	Gottesdienst am 
Buß- und Bettag am 16. November 2022 um 19 
Uhr in unserer Gemeinde.     
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Die Treffen finden in der Regel  am Don-
nerstag von 15 bis 17.00 Uhr im Saal des 
Gemeindehauses, Hauptstr. 37a statt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 
Herzlich ein lädt sie das „Senioren-
team“:  Ursula Reisenhofer, Heidi Müller, 
Elli Angermüller

S e n i O r e n K r e i S

VERSCHIEDENES 18

Die nächsten Treffen:
8.September
13.Oktober
10.november

Kinder, Jugendliche, 
Familien
Familienfreundliche Gottesdienste :
4.9., 10 Uhr Gottesdienst an den Hof-
mannsteichen, Weitramsdorf
2.10., 9.30 Uhr Erntedankfest mit dem 
Kindergarten
4.12., 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Advent
Kirchencafé: in der Regel alle 14 Tage nach 
dem Gottesdienst; Neustart in Planung
eltern-Kind-Gruppe: 
Dienstags, ab 9 Uhr: Wer Interesse hat, 
melde sich bitte bei Nadine Scheffler
Tel. 017623121911

Au F e i n W O rT

Kinderbibeltag (5 bis 12jährige):
pausiert im Moment
Kinderchor (ab 6 Jahre):
Start am Montag, 16.9., 16.15 Uhr
Kirchenband „Soul project“:
Probe dienstags, 20 Uhr im Gemeinde-
haus; Proben nach Vereinbarung; Info:  
Rolf Gorny
Jugendausschuss: nach Vereinbarung; 
Ansprechpartner: Pierre Bauersfeld
mut zum miteinander (Behinderte/Nicht
behinderte): 14tg. Dienstags, 19.30 - 21.00 
Uhr; mitmachen können Jugendliche ab 
der Konfirmation - und natürlich auch 
Erwachsene. Neustart läuft!
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beratungsstellen im Diakonischen 
Werk Coburg 
Bahnhofsstraße 28, 96450 Coburg
Tel. 09561 2771733

Telefonseelsorge bamberg
Tel.0800-1110111 od. 1110222

Spendenkonto der 
evang. Kirchengemeinde Ahorn:
Raiffeisen-Volksbank Lichtenfels-
Itzgrund eG
IBAN: DE62 7709 1800 0003 420 876
BIC: GENODEF1LIF 

19 ANSPRECHPARTNER
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pfarramtssekretärin  
Daniela Mages 
Dienstag 8.15 - 11.30 Uhr 
Donnerstag u. Freitag 14.00 - 16.30 Uhr 
Telefon 29371, Fax 20722

 pfarrer  
Rolf Gorny
Hauptstraße 37,  96482 Ahorn, 
Telefon 09561/29371
e-mail: pfarramt.ahorn@elkb.de
vertrauenspersonen im Kirchenvor-  
stand
Isolde Moser, Stv. Michael Haug
evangelischer Kindergarten 
Ringstraße 23; Leiterin Sabine Lindner, 
Telefon 5966610; 
kita.ahorn@elkb.
de    
elternbeirats-
vorsitzende: Ula 
Odrobina und 
Florian Leßmann,
erreichbar über 
den Kindergarten
Kirchenverein zur Förderung des  
Gemeindehauses in Ahorn 
1.Vorsitzender Karl Heinz Bauer
Tel. 26291 
Hausmeister Kindergarten und  
Kirchengemeinde
Jürgen Köppler, 
erreichbar über Kindergarten
Chorarbeit
Gary O’ Connell, Tel. 3515991

Kirchengemeinde Ahorn im internet
unter www.ahorn-evangelisch.de

D er  Förd er k rei s  A h or n  e.V.
unterstützt die Kirchen-
gemeinde seit vielen Jah-
ren  mit der Beschaffung 
des Kirchenbusses, trägt 
dessen Unterhalt und die 
Betriebskosten. Ebenso 
trägt er einen großen Teil 
der Kosten des Ahorner
Gemeindebriefs.



UNSER WOCHENPROGRAMM

Montag 16.15 uhr Kinderchor NEU! ab 26.9. Gary O‘Connell  
 
 20.00 uhr Gott und die Welt - 
  Gespräche über Glauben
  & Leben * mtl. Rolf Gorny
                                      
Dienstag 09.00 uhr Mutter-Kind-Gruppe Nadine Scheffler
   
 18.30 uhr Konfiteam  * mtl. Rolf Gorny                   
 18.30 uhr Team Kinderbibeltag * mtl. Rolf Gorny
 19.30 uhr Mut zum Miteinander,        
                                   Be hinderte und 
  Nichtbehinderte * n.V.  Petra Schubarth
 20.00 uhr Kirchenband         
  „Soul Project“ * 14tg.  Rolf Gorny
 20.00 uhr Posaunenchor Schaf hof,         Harald Gemeinhardt
  Feuerwehrhaus  pausiert
    

Mittwoch 17.00 uhr Konfirmandenunterricht Rolf Gorny
                     (nur März und April)   
 19.00 uhr Besuchsdienstkreis n.V. Rolf Gorny
   

Donnerstag 15.00 uhr Seniorenkreis * mtl. Ursula Reisenhofer, 
   Heidi Müller,
   Elli Angermüller
       
 19.30 uhr Posaunenchor Ahorn Thomas Mages

Freitag 15.00 uhr Kinderbibeltag * alle 4-6 W pausiert

Fr./Sa.  Konfirmandentage und    
 -abende           - abende * n.V. Team 

alle Veranstaltungen, soweit nicht anders angegeben, im Evang. Gemeindehaus, Haupstr. 37a, Ahorn

unSere Gruppen unD CHÖre FinDen WieDer reGeLmÄßiG STATT


